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Glaub mal.
Kirche im Ländle

Wir suchen Menschen mit einer Geschichte.

Im Rahmen unserer Videokampagne suchen wir Menschen, die mitmachen und vor der Kamera ihre

Geschichte erzählen.

F O R M A T  1  —  D A S  P O R T R Ä T „Was hier hilft, ist Kirche.“

Ein kurzes, authentisches Interview vor der Kamera. Wir porträtieren

eine Person, die von ihrer Einrichtung erzählt — persönlich,

authentisch — wie sie davon profitiert, welche Anekdote oder

Erfolgsgeschichte oder Freundschaft sie mit der Einrichtung in

Verbindung bringt. Dadurch machen wir die Institution sicht- und

persönlich greifbar und zeigen, wie wertvoll die Arbeit ist.

W E N  S U C H E N  W I R ?

Menschen, die durch eine kirchliche Einrichtung Unterstützung, Gemeinschaft oder einen wichtigen Moment

erlebt haben:

Jemand, der in einer schwierigen Lebensphase Hilfe gefunden hat

Jemand, dem eine bestimmte Begegnung hier wichtig geworden ist

Jemand, der einfach sagen kann, was diese Gemeinschaft für ihn bedeutet

Oder auch zwei Menschen, deren Wege sich hier gekreuzt haben

Die Person sollte ein konkretes Erlebnis, eine Anekdote oder einen Moment haben, über den sie sprechen
kann — und keine allzu große Scheu vor einer Kamera. Profi-Erfahrung braucht es keine. Wir schaffen eine
entspannte Atmosphäre.

W I E  L Ä U F T  E S  A B ?

1 Recherchegespräch

Unsere Redakteurin vereinbart ein ca. 20-

minütiges Telefonat mit der Person. Sie klärt,

welche Geschichte wir wie vor der Kamera

erzählen.

2 Drehtag

Wir drehen zu zweit ca. zwei Stunden mit der

Person. Drehorte und Inhalt werden vorab

gemeinsam abgestimmt.
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